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Haushaltsplan 2010 
hier: Beendigung vorläufige Haushaltsfuhrung und Aufhebung Haushaltcsperre 

Mit  Verfügung vom 26.10.2010 hat der Landrat des Krelses Steinfurt als untere 
staatliche Venualtungsbeh~rde mitgeteilt, dass er den Haushaltsplan mit Anlagen 
zur Kenntnis genommen und der in der Haushaltssatzung beschlossenen 
Verringerung der 'Rücklage die Genehmigung erteilt. 

Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 20 10 wurde bereits bekanntgernacht 
und hat Rechtskraft erlangt. Die ~orläufige Haushaltsführung gern. 5 82 GO 
NW ist damit beendet. 

Der Landrat des Kreises Steinfurt ist in seiner og. Verfügung besonders auf die 
finanzielle Situation der Stadt Rheine eingegangen und hat dazu folgendes 
ausgeführt: 

,Nach des Gesamtergebnjsplanung überschreiten die Aufwendungen die 
Esträge um 15,135 Mio. E. Das Ergebnis aus laufendes 
Verwaltungstätigkeit schließt mft einem Deckungsgrad aus ordentlichen Er- 
tragen von nur 85 V.  H. ab. Die übersteigenden ordentlichen Aufwendungen 
in Höhe von 22,83 Mio. € entsprechen dem Defizit 2010 aus Verwaltungs- 
tätig keit. Nur durch zucätrliche Finanzertrage (Gewinn betejligungen) kann 
das negative Gesamtergebnis unterhalb der Schwellenwerte nach 5 76 ( 1 )  
GO NR W gehalten werden. 

In Höhe des Fehlbedarfes ist in 5 4 der Haushaltssatzung die Verringerung 
der allgemeinen Rücklage festgesetzt worden. Daraus folgt erneut ein 
Eigenkapitalverlust auf sd. 296,2 Mio. E oder rd, 4,9 % des Vor;jahrec- 
wedes. Der Abbau des aligemejnen Rücklage bedatf des Genehmigung 
nach 75 (4 )  GO NRW. 

Parallel zu den Ergebnisverlusten wird mittelfristjg Liquidität aus laufender 
Verwaltungstätigkeit von mehr als 22. Mio. € abgebaut. Negativsalden aus 



der städt. In  vestitfonstatigkejt müssen durch Netto kreditau fna hmen 
fremdfinanziert werden. Ein Ab bau langfristiger Ban kverbindlich keiten wird 
dadurch ausgeschlossen. Ordentliche Kredittjlgungen müssen durch 
kurzfristige Liquiditätsksedite finanziert werden. 

Wie dem Vorbericht zu entnehmen ist, stelft die drarna tische Verschlech- 
terung der Fjnanzlage die Fortsetzung der Vorja hresentwjcklung dar. 
Die Stadt Rheine untermauert ihre Haushaltsplanvngen mit einem frei- 
wiliigen Konsolidierungskonzept, das von einer Strategie- und Finanz- 
kommksion begleitet wird. Um fang reiche Konsolidierungsbeiträge sind 
nach Beratungen in den politischen Gremien bereits umgesetzt worden, 
Eine Produkt- und Aufgaben kritik soll ~Selgesich tet zu weiteren, nach- 
haltigen Ergebnicverbesserungen fuhren. " 

Unabhängig von den Ausführungen des Landrates des Krelsec SteFnfurt gehe ich 
davon aus, dass von den Budgetverantwortlichen, aber auch von jederJm 
MitarbeiterIn eine weitere beständige Aufgaben kriti k vorgenommen wird und 
weiterhin sämtliche Positionen auf den Prüfstand gestellt werden und auf ihre 
Berechtigung hin ü berprüff werden, Auch schon langfristig bestehende 
Verpflichtungen sind zu hinterfragen. 

Ich habe den Haupt- und Finanzausschucs In seiner Sitzung am 26.10.2010 über 
die zu erwartende Genehmigung des Maushaltssatzung 2010 informiert. 
Gleichzeitig habe ich angekündigt aufgrund der deneitigen Entwicklung die 
Haushaltssperre aufiuheben. Der Haupt- und Finanzaucschuss hat dieses zur 
Kenntnis genommen. 

Daher hebe ich hiermit die mit Schreiben vom 06. Oktober 2009 verhängte 
hauswirtschaftliche Sperre auf. 

Mit  freundlichen Grüßen 
Im A Rrag L. 
Werner Liütkerneier 
Stadtkämmerer 


